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Windenergie-Analysen

Ergebnisüberblick

Im Auftrag der SoWiTec new energy 1 GmbH & Co. KG aus Reutlingen wurde der Standort auf der Fläche der 
Gemeinde Kundert, in der Gemarkung Kundert in Rheinland Pfalz für zwei Enercon Anlagen vom Typ E-53 mit 
einer Nabenhöhe von 73,3 m schalltechnisch untersucht.

Die neuen Windkraftanlagen vom Typ Enercon E-53 auf 73,3m Nabenhöhe werden im Volllastbetrieb, gemäß 
der 3fach Messberichtszusammenfassung der Firma Müller-BBM Nr. M87 748/2 mit 101,4 dB(A) zuzüglich 
eines Aufschlags für den oberen Vertrauensbereich von 2,2 dB(A) angesetzt.

Bei der vorliegenden Schallimmissionsprognose ist bei einer Windgeschwindigkeit von 10 m/s in 
10 m Höhe, bzw. bei 95 % der Nennleistung am maßgeblichen Immissionspunkt, an dem die Neuen hier beur­
teilten Anlagen im Einwirkbereich sind (Richtwert in Klammern):

IP B „Forsthaus Steinebach “ (45 dB(A)) ein max. Beurteilungspegel von 42,0 dB(A)

bei einer Aufpunkthöhe von 5 m, zu erwarten.

Die Teilpegelwerte sind im Anhang nachzulesen.

Alle Angaben beziehen sich auf die Nachtstunden von 22:00 Uhr bis 6:00 Uhr.

Dementsprechend sind die neuen hier beurteilten Anlagen, im Volllastbetrieb genehmigungsfähig.

Folgt man den nachfolgenden detaillierten Ausführungen, so bestehen gegen die Errichtung der Enercon An­
lagen vom Typ E-53, mit 73,3m Nabenhöhe im Falle einer Beurteilung nach der TA-Lärm keine Bedenken.

Paderborn, 19.04.2011

Veröffentlichung und Vervielfältigung an Dritte ist unter Angabe des Zwecks nur mit schriftlichem Einverständnis der 
reko GmbH & Co KG gestattet. Weitergabe an Genehmigungsbehörden sowie an die finanzierenden Banken ist zulässig.

FG
Mitglied im Arbeitskreis Geräusche Windkraftanlagen
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Gesamtübersichtsplan (nicht maßstabsgetreu)
Windenergie-Analysen

WindPRO Version 2.7.473 Jun 2010
AusBrucKISolto
19.04.2011 15:35/1
LCsnaeitor Anwender
reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Kundert

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Berechnung: Projektinhalte

0 100 200 300 400 m
Karte: . Druckmaßstab 1:10.000. Karterurentrum Gauss Krüger (Bessel) Zone: 3 Ost: 3.415.387 Nord: 5.622.527 

Existierende WEA ® SchalUmmissionsort
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Aufgabenbeschreibung

Der Auftraggeber, die SoWiTec new energy 1 GmbH & Co. KG aus Reutlingen plant auf den Flächen der Ge­
meinde Kundert, in der Gemarkung Kundert, in der Flur 21 und 15 auf den Flurstücken 119/3 und 9 zwei 
Windenergieanlagen.

Die geplanten Windenergieanlagen sind vom deutschen Hersteller Enercon vom Typ E-53, mit einem Rotor­
durchmesser von 52,9 Metern und einer Nabenhöhe von 73,3 Metern. Die Nennleistung der E-53 liegt bei 800 
kW.

Die Koordinaten der Enercon E-53 Anlagen wurde dem Lageplan der öffentlich bestellten Vermessungsinge­
nieure Schemmer und Wülfing aus Borken, mit Bearbeitungsstand 13.04.2011 im Koordinatensystem Gaus- 
Krüger Bessel Zone 3 entnommen.

Die Koordinaten der berücksichtigten Vorbelastungsanlagen, wurden der digitalen topografischen Karte im 
Maßstab 1 : 5.000, des Landesamtes für Vermessung und Geobasisinformationen des Landes Rheinland- 
Pfalz entnommen. Gemäß unserem Kenntnisstand werden Windkraftanlagensymbole nur in diese Kartenwer­
ke übernommen, wenn sie auch nachträglich eingemessen sind.

Der Standort liegt im Westerwaldkreis, in Rheinland-Pfalz.

In der näheren Umgebung zu den Windkraftanlagen befinden Wohngebäude, die auf die zu erwartende Belas­
tung durch die Geräuschimmission hin untersucht werden sollen.

Dabei handelt es sich im Detail um die Immissionspunkte IP A bis IP G, die im Lageplan auf Seite 4 genau 
festgelegt und in dem Kapitel Projektinhalte Seite 6 mit Koordinaten im Gaus-Krüger Bessel System beschrie­
ben worden sind.

Bei den betrachteten Immissionspunkten wurde angenommen, das es sich überwiegend um Wohnhäuser 
handelt, die teilweise land- bzw. forstwirtschaftlichen Betrieben angegliedert sind und im Außenbereich liegen 
und somit zu Dorf- Kern- oder Mischgebieten nach der Bau-NVO gehören. Sie unterliegen somit dem nächtli­
chen Richtwert von 45 dB(A).

Durch unsere Recherchen der FNP der umliegenden Verbandsgemeinden stellte sich heraus, dass in der 
Ortslage Fensdorf eine nicht weiter spezifizierte Wohnbaufläche eingetragen ist. Wir haben diese Wohnbau­
fläche als IP G, als allgemeines Wohngebiet mit einem nächtlichen Richtwert von 40 dB(A) eingestuft.

Des Weiteren haben wir den IP F Gl, der in einem nicht weiter definierten Industriegebiet in Gebardsheim 
liegt, als Gewerbegebiet eingestuft. Diese IP F Gl unterliegt einem nächtlichen Richtwert von 50 dB(A)

Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens ist eine Schallimmissionsprognose für Emissionen aus dem Betrieb 
von Windenergieanlagen nach der Richtlinie DIN ISO 9613-2 erforderlich.

Die Beurteilung der Immissionswerte erfolgt nach der Technischen Anleitung Lärm (TA-Lärm Fassung v. 
26.08.98, in Kraft getreten am 01.11.99).
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Projektinhalte

Projekt.

Kundert

WindPRO Version 2.7.473 Jun 2010
AusdrucWSelle

19.04.2011 13:38/1
Lizenzierter Anwender.

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnet

19.04.2011 13:37/2.7.473
BASIS - Projektdaten-Überblick
Berechnung: Projektinhalte

Land: Germany

Karten
Name Format Pfad
TOP50 Kundert m.Versatz Oben Bitmap-Datei Y:\WindPRO Data\Projects\Schwöppe\Kundert\Karten\TOP50\TOP50 Kundert m.Versatz Oben.bml 
GeoBasis alle Vorhandenen WEA Bitmap-Datei Y:\\A/indPRO Data\Projects\Schwöppe\Kundert\Karten\Luftbilder\GeoBasis alle Vorhandenen WEA.bmi 
digi DTK5 Geo-Karte Y:\WindPRO Data\Projects\Schw0ppe\Kundert\Karten\DTK5\ADTK5_Kundert_Gebh_col.tif

Standortzentrum: Gauss Krüger (Bessel) Zone: 3 Ost: 3.415.169 Nord: 5.622.906

WEA

WEA 01 K 
WEA 02 K 
WKA 03 K 
WKA04K 
WKA 05 F 
WKA 06 G 
WKA 07 G 
WKA 08 G 
WKA 09 G 
WKA 10 G 
WKA 11 G

GK (Bessel) Zone: 3 
Ost

GK (Bessel) Zone: 3 
3.415.506
3.415.028 
3.415.194 
3.415.580 
3.414.571 
3.414.863
3.415.029 
3.415.381 
3.415.456 
3.415.814 
3.415.288

Nord

5.621.780 
5.621.768 
5.621.997 
5.621.995 
5.622.794 
5.622.811 
5.623.057 
5.623.298 
5.622.979 
5.622.786 
5.622.661

Beschreibung

[m]
398.8 WEA
395.6 WEA 
385,4 WKA
402.8 WKA
382.6 WKA
390.9 WKA
411.0 WKA
440.0 WKA
430.0 WKA
425.9 WKA
417.6 WKA

01 K E5„
02 K E5„
03 K E-...
04 K E-...
05 F N-...
06 G N-...
07 G N-...
08 G N-...
09 G N-... 
10GN-... 
11 G N-...

WEA-Typ
Aktuell Hersteller Generatortyp Nenn­ Rotor­ Nabenhöhe

Neu Ja ENERCON E-53-800

leistung
[kW]
800

durchmesser
[m]
52,9

[m]
73.3

Neu Ja ENERCON E-53-800 800 52.9 73,3
Existierend Nein ENERCON E-66/18.70-1.800 1.800 70,0 114,0
Existierend Nein ENERCON E-66/18.70-1.800 1.800 70,0 114,0
Existierend Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100.0
Existierend Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100,0
Existierend Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90.0 100,0
Existierend Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100,0
Existierend Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100,0
Existierend Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100,0
Existierend Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90.0 100,0

Schall-Immissionsort
GK (Bessel) Zone: 3

Ost Nord Z Objektname Schall-Grenzwert Abstand Typ
Anforderung

[m] tdB(A)] [m]
IP A 3.416.484 5.623.569 419.3 IP A Gebardsheim 45,0 50 Gebiet
IP B 3.416.156 5.621.992 407.9 IP B Forsthaus Steinebach 45,0 50 Gebiet
IP C 3.414.789 5.621.050 327.2 IP C Kundert 45,0 50 Gebiet
IP D 3.414.061 5.621.752 357,5 IP D Mörsbach 45,0 50 Gebiet
IP E 3.414.863 5.623.331 406.4 IP E Tannenhof 45,0 50 Gebiet

IP F Gl 3.416.257 5.623,301 418,0 IP F Industriegeb. 50.0 50 Gebiet
IP G WA 3.413.952 5.623.544 341.1 IP G Wohnbaufl.Fensdorf 40.0 50 Gebiet

Linien-Objekte
GK (Bessel) Zone: 3

Ost Nord Z Datei
[m]

A 3.415.183 5.621.879 0,0 Y:\WindPRO Data\Projects\Schwöppe\Kundert\Höhenmodel\11_04_08 online Höhen 40x40km.wpo

Zweck

Höhenlinien

WinrIDPt“) onhjjv'U&H unn Ph/ID Inlamafirinal A/P lamacue
reko GmbH & Co KG

in ni/.Q7?n Aallwn (7i Tot 0« IS AA AA Pav *A*. Oft 3* AA An *

Sander Bruch Str. 10
i/- uiinrtnrrvThamrt rt
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Eingangsparameter

Für jeden Immissionspunkt wurde der Schalldruckpegel bei einer Aufpunkthöhe von 5 Metern ermittelt. Dies 
entspricht in der Regel der Höhe der ersten Etage. Kann hier bereits der erforderliche Richtwert eingehalten 
werden, so reduziert sich der Wert bei einer geringeren Aufpunkthöhe z.B. im Erdgeschoss.

Nachfolgend sind die Schalldaten nur der neuen Windkraftanlage aufgeführt.

Lw, 6 m/sec Lw, 8 m/sec Lw, 95% Nennleistung

inkl. Kju. Ki inkl. Ktu. Ki inkl. Ktu.Ki

Enercon E-53 97,7 dB(A) 101,3 dB(A) 101,4dB(A)
Müller BBM 3fach Zusammenfassung 
Nr. M87 748/2

In der Ausgabe der „Technischen Richtlinien zur Bestimmung des Schalleistungspegels (Juli 2005, Revision 
16)“ (Herausgeber: Fördergesellschaft Windenergie e.V, Brunsbüttel) wird gefordert, dass der Schalleistungs­
pegel für einen Windenergieanlagentyp im Intervall zwischen 6 m/s und 10 m/s in 10 m Höhe zu bestimmen 
und anzugeben ist.

Als maximale Windgeschwindigkeit ist hierbei diejenige zu wählen, bei der 95 % der Nennleistung erreicht 
werden (z.B. 9,7 m/s anstelle von 10 m/s).

Diese Richtlinie floss auch in die Empfehlungen „Schallimmissionsschutz im Genehmigungsverfahren von 
Windenergieanlagen“ des Arbeitskreises „Geräusche von Windenergieanlagen“ ein, nach der für ältere Wind­
energieanlagen, für die keine Messung des Schalleistungsspektrums bis zur Nennleistung vorliegt, ein Sicher­
heitszuschlag von 3 dB auf den vermessenen Wert bei 8 m/s in 10 m Höhe zu berechnen ist.

Die beiden Enercon E-53 auf 73,3 m Nabenhöhe werden incl. eines Zuschlags für den oberen Vertrauensbe­
reich, von 2,2 dB(A), gemäß des Verfahrens im Kapitel Qualität der Prognose, auf Grund der Serienstreuung 
s = 0,6 mit 103,6 dB(A) berücksichtigt.

Die berücksichtigten Vorbelastungsanlagen vom Typ Nordex N-90 werden auf Grund der Definition in den 
Baugenehmigungen mit einem schallreduzierten Schallleistungspegel auf 1.600kW, mit 99,5 dB(A), gemäß 
einer 3fach Messberichtszusammenfassung der Firma Wind-consult vom 16.12.2005, ebenfalls mit einem 
Aufschlag von 2,2 dB(A) für den oberen Vertrauensbereich, mit 101,7 dB(A) berücksichtigt.

Die Festsetzung gemäß Aussage der SGD Nord, zuständig für den Landkreis Altenkirchen, in der Baugeneh­
migung besagt, dass die 7 Nordex N-90 auf 100m Nabenhöhe am IP E Tannenhof den Richtwert von 45 dB(A) 
ausschöpfen und auf Grund der alten Vorbelastungssituation am IP B Forsthaus Steinebach außerhalb des 
Einwirkbereiches, gemäß TA-Lärm 2.2, liegen müssen.

Die Eckpunkte werden im Kapitel „Vorbelastung nur Nordex N-90“ reproduziert.
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Der weitere berücksichtigte Anlagentyp Enercon E-66/18.70, die WKA 03 & 04 K werden gemäß einer Drei­
fach Messberichtszusammenfassung der Firma Kötter Nr. 26207-2 mit 102,9 dB(A) zuzügl. eines Aufschlags 
für den oberen Vertrauensbereich, resultierend aus der entsprechenden Serienstreuung aus der Messbe­
richtszusammenfassung, von 2,0 dB(A) mit 104,9 dB(A) berücksichtigt.

Der hervorgehobene Schallleistungspegel, auf dieser und der vorangegangenen Seite finden in dieser Prog­
nose Berücksichtigung.
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Berechnungsvoraussetzungen

Gemäß TA Lärm vom 26.08.98 (in Kraft getreten 01.11.98) sind für genehmigungspflichtige Anlagen nach 
dem BImSchG Schallausbreitungsberechnungen gemäß DIN ISO 9613-2 durchzuführen, um eine Prognose 
über die Einhaltung der Immissionsrichtwerte nach Nr.6.1 der TA Lärm abgeben zu können.

Diese Berechnungsvorschrift wurde in der vorliegenden Untersuchung angewandt.

Folgende Parameter für die Dämpfungsberechnung wurden angesetzt:

Bei schalltechnischen Vermessungen von Windenergieanlagen durch §26/28 BImSchG akkreditierte Mess­
institute wird meistens der A-bewertete Schalleistungspegel, in selteneren Fällen werden auch die Oktav­
bandbezogenen Werte ermittelt. In dieser Prognose werden die A-bewerteten Pegel zu Grunde gelegt.

Es werden Dämpfungswerte bei einer Bandmittenfrequenz von 500 Hz und den für diese Frequenz günstigs­
ten meteorologischen Schallausbreitungsbedingungen bei einer Temperatur von 10° und einer relativen Luft­
feuchtigkeit von 70% angenommen.
Der Luftdämpfungskoeffizient beträgt somit 1,9 dB/km (It. Tabelle 2 DIN ISO 9613-2).

Für die Berechnung der Bodendämpfung wird das alternative Verfahren gemäß Nr. 7.3.2 der DIN ISO 9613-2 
angewandt.

Hierbei ist
hs: Nabenhöhe der Windenergieanlage 
hr: Höhe des Aufpunktes (5 m)

Dämpfung durch Abschirmung bzw. weiterer verschiedener Ursachen (Bewuchs, Bebauung etc.) bleiben un­
berücksichtigt.

Der meteorologische Korrekturfaktor Cmet wurde in der Berechnung berücksichtigt.

Der Cmet wird It. DIN ISO 9613-2 wie folgt bestimmt:

wenn dp > 1 C)(/?v + hr)

hs die Höhe der Quelle, in Metern 
hr die Höhe des Aufpunktes, in Metern
dp der Abstand zwischen Quelle und Aufpunkt, projiziert auf die horizontale Bodenebene, in Metern
Co ein Standortfaktor, in Dezibel, der von den örtlichen Wetterstatistiken für Windgeschwindigkeit

und -richtung sowie Temperaturgradienten abhängt
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Die Lage der Immissionspunkte wurde gemäß einer digitalen topographischen Karte DTK 5 festgelegt.

lensdQF^M^
—. 1-1'. >■ - ,—-i- ■"

Beispiel Auszug aus FNP Gebardsheim, Wohnbaufläohe Fensdorf

Beispiel Festlegung des Immissionspunktes gemäß digitaler DTK5

Die Orographie des Geländes wurde in Form eines digitalen Höhenmodells auf Basis der 1 :50.000er topo­
graphischen Karte berücksichtigt.
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Immissionsrichtwerte gemäß TA-Lärm

Die Beurteilung der nach den Berechnungsvorschriften der Richtlinie DIN ISO 9613-2 errechneten Schallpe­
geln an den Immissionspunkten, erfolgt nach den Immissionsrichtwerten, die in der TA-Lärm festgelegt sind.

In der TA-Lärm (Abschnitt 6.1, Immissionsrichtwerte) heißt es;

„Die Immissionsrichtwerte für den Beurteilungspegel betragen für Immissionsorte außerhalb von Gebäuden

a) in Industriegebieten 70 dB(A)

b) in Gewerbegebieten tags
nachts

65 dB(A) 
50 dB(A)

c) in Kerngebieten, Dorfgebieten 
und Mischgebieten

tags
nachts

60 dB(A) 
45 dB(A)

d) in allgemeinen Wohngebieten 
und Kleinsiedlungen

tags
nachts

55 dB(A) 
40 dB(A)

e) in reinen Wohngebieten tags
nachts

50 dB(A) 
35 dB(A)

f) in Kurgebieten, für Krankenhäuser 
und Pflegeanstalten

tags
nachts

45 dB(A) 
35 dB(A)
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Schalldruckpegel und Wirkung

Wer bzw was macht wieviel Lärm?

dB(A) LärmqueUe Wirkung
140 A
130 Düsenjäger

Vulkanausbruch

120 Probelauf von Düsenflugzeugen
Rockkonzert
Wasserfall
am Sonntag vor der Kirche, wenn der 
Gottesdienst mit allen Glocken 
eingeläutet wird

110

100

90

Presslufthammer
Kreissäge

Autohupe
Diskotek

schwerer LKW 
Gewitter

ab hier muss bei dauernder 
Belastung Höhrschutz getragen 

| werden (SUVA)__

Auto mit 100km/h 
Rasenmäher
Kirchenglocken (auf Bodenhöhe) 
Häufig aber wesentlich lauter als 85 
dB(A) während des Tages

Auto mit 50km/h

normale Unterhaltung
Froschquaken
Windböen
"Zimmerlautstärke" von Radio und TV 
Im Körper verändern sich Blutdruck, 
Herzfrequenz, Muskelspannung, 
Atemfrequenz, Stoffwechsel. 60 
Dezibel werden schon bei Bürolärm 
erreicht

Regen

Vogelgezwitscher
üblicher Hintergrundschall im Haus

30 flüstern 
leichter Wind

J2CI Ticken einer Uhr (Stand-/Armand-)

10 Blätterrascheln 
Computer 
fliegende Mücke

Schmerzgrenze

Hörschwelle. Der Mensch kann 
Geräusche wahrnehmen

© by IG Stiller 
www.nachtruhe.info
nachtruhe@bluewin.ch
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Einwirkbereichsuntersuchung / Zusatzbelastung

Projekt

Kundert

WindPRO Version 2.7.473 Jun 2010
AusdrucIdSelle

19.04.2011 14:56/1
Uzsrcierler Anwender

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnet

19.04.2011 14:43/2.7.473

DECIBEL - Hauptergebnis
BerechnungjJIusatzbelastung

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors’

Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, C0: 2.0 dB

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Lärm 
festgesetzt auf:

Industriegebiet: 70 dB(A)
Dorf- und Mischgebiet. Außenbereich: 45 dB(A)
Reines Wohngebiet: 35 dB(A)
Gewerbegebiet: 50 dB(A)
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB{A)
Kur- und Feriengebiet: 35 dB{A)

WEA
A Neue WEA

Maßstab 1:50.000 
* SchalMmmissionsort

GK (BtsselJ Zon«: 3
Ost Nord Z Beschreibung Aktuell Hersteller Generatortyp Nenn- Rotor- Nabenhohe Quelle Name Windgeschw. LwA.ref Einzel-

leislung durchmesser löne
GK (Bessel) Zone; 3 [m] [kW] |m] (m] [m/s] [dB(A)]

WEA 01 K 3.415.50G S.621.7B0 398,8 WEA01 KE53 73.3m ..Ja ENERCON £-63-800 800 523 733 USER MüllerSBM MB7 748/2 3fach 101.4+23dB(A) (95%) 1033 0 dB
WEA 02 K 3.415.02B 5.B21.768 395,6 WEA02 K E53 733m...Ja ENERCON E-53-800 800 523 733 USER MüllerBBM M87 748/2 3fach 101.4+23dB(A) (95%) 1033 0 dB

Berechnungsergebnisse

Beurteilungspegel
Schall-Immissionsort 
Nr.

GK (Bessel) Zone: 3 Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt?
Name Ost Nord Z

[m]
Aufpunkthöhe

[m]
Schall

[dB(A)]
Abstand

[m]
Von WEA 

[dB(A)]
Schall Abstand Gesa

IP A IP A Gebardsheim 3.416.478 5.623.567 419,3 5.0 45,0 50 22,3 Ja Ja Ja
IP B IP B Forsthaus Steinebach 3.416.149 5.621.996 407.9 5.0 45.0 50 35,4 Ja Ja Ja
IP C IP C Kundert 3.414.791 5.621.056 327,2 5.0 45,0 50 34,9 Ja Ja Ja
IP D IP D Mörsbach 3.414.068 5.621.753 357,5 5.0 45,0 50 31,2 Ja Ja Ja
IP E IP E Tannenhof 3.414.863 5,623.325 406,4 5.0 45.0 50 26.6 Ja Ja Ja

IP F Gl IP F Industriegeb. 3.416.254 5.623.293 418,0 5.0 50.0 50 24,5 Ja Ja Ja
IP G WA IP G Wohnbaufi.Fensdorf 3.414.006 5.623.489 341,1 5,0 40.0 50 22,7 Ja Ja Ja

Abstände (m)
WEA

Schall-Immissionsort WEA 01 K WEA 02 K
1PA 2034 2311
IP B 678 1144
IP C 1017 750
IP D 1438 960
IP E 1673 1565

IP FGI 1688 1957
IP G WA 2262 2002

WinrIDPD anfwiflr&lf urn PMC) Irdamafirinal/WP hliolc lomaei/oi if) Dfr.097/1 dpttwn fZI Toi +4% OG'1^44 44 Pj»y -t-dG QfS OG 4A 4G o.n il- ujinrlnmlfoorrvi HU
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Windenergie-Analysen

Der Einwirkbereich einer Anlage definiert sich gemäß TA-Lärm 2.2 wie folgt;

2.2 Einwirkungsbereich einer Anlage

Einwirkungsbereich einer Anlage sind die Flächen, in denen die von der Anlage ausgehenden Geräusche

a) einen Beurteilungspegel verursachen, der weniger als 10 dB(A) unter dem für diese Fläche maß­
gebenden Immissionsrichtwert liegt, oder

b) ...................

Gemäß der TA-Lärm Normenzitate in der inhaltlichen Zusammenfassung der „Ergebnisniederschrift TA 
Lärm“ des MURL NRW über die Dienstbesprechung am 09.02.1999 sind außerhalb des Einwirkungsbe­
reichs keine Prüfungen erforderlich.

Dementsprechend sind nachfolgend die Einwirkbereiche für Dorf- Kern- und Mischgebiete mit 35 dB(A) in 
Grün dargestellt, sowie die Einwirkbereiche für allgemeine Wohngebiete mit 30 dB(A) in Rot.

Liegen Immissionspunkte gemäß Dorf- Kern- und Mischgebiet außerhalb der Grünen ISO-Linie und all­
gemeine Wohngebiete außerhalb der Roten ISO-Linie brauchen diese nicht weiter berücksichtigt werden.

Bezüglich dieser Ansätze ist nur der IP B Forsthaus Steinebach im Einwirkbereich der neuen Anlagen.

Auf Grund des vorbeugenden Immissionsschutzes haben wir aber nachfolgend weiterhin alle angesetz­
ten Immissionspunkte mit berücksichtigt um die Gesamtbelastungssituation komplett zu erfassen.
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Windenergie-Analysen

Karte mit ISO Linien Einwirkbereich Zusatzbelastung
Projekt

Kundert

WindPRO Version 2.7.473 Jun 2010—
Ausdruck/SeHe

19.04.2011 15:00/1
Uze röerler Anwender.

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnet

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Berechnung: Zusatzbelastung

0 250 500 750 1000 m
Karte; . Druckmaßstab 1:20.000. Kartenzentrum Gauss Krüger (Bessel) Zone: 3 Ost: 3.415.330 Nord: 5,621.910 

Schallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland. Windgeschw.: Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
-L Neue WEA ir SchalMmmissionsort

Höhe Uber Meeresspiegel von aktivem Höhenlinien-Objekt
<— 35,0 dB(A) •— 30,0 dß(A)

WinrlDPD anhxiirUelf i/nn PA/tD Iniarraiirtnal A/P Mohr /omotri/o/ -/(O nit.Q9?n Aalhnm t7i Tal *4* Qf! l*. äA 46 a.rnsil-winrlnrrrfftornd rlU
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Windenergie-Analysen

Vorbelastung nur Nordex N-90

Projekt

Kundert

WindPRO Version 2.7.473 Jun 2010
AusdruckfSelte

19.04.2011 15:14/1
Uze röerter Anwender

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnet

_________________________ 19.04,2011 15:11/2.7.473

DECIBEL - Hauptergebnis
Berechnung^ Vorbelastung nur N-90 alle 1.600kW

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors’

Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient. C0: 2.0 dB

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Lärm 
festgesetzt auf;

Industriegebiet: 70 dB(A)
Dorf- und Mischgebiet, Außenbereich: 45 dB(A)
Reines Wohngebiet: 35 dB(A)
Gewerbegebiet: 50 dB(A)
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A)
Kur- und Feriengebiet: 35 dB(A)

.... ■/; *• A-l'

' • 'v'* . ^ a

"»•' >'V ■■ -i.-’iP '/■. .-4|p F ei 
- , V '<i WK.4 0SG.' •> .

C >> 4Hwka os Hae G-;

IaVvA ,?F- ■

; -.<c :-v

WEA

Maßstab 1:50.000
^ Existierende WEA ^ Schall-Immissionsort

GK 1B.S3.II Zoim: 3
Z Beschreibung

OK (BesseD Zone; 3 [ml [kW] Im] Im]
WKA05F 3.<14.571 5.622.794 382.6 WKA 05 F N-90 schallre...Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100,0
WKA06G 3.414.863 5.622.811 390.9 WKA 06 G N-90 schallra.. Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90.0 100,0
WKA07O 3.415.029 5.623.057 411.0 WKA 07 G N-90 schallre..Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100.0
WKA0BG 3.415.361 5.623.298 440.0 WKA 08 G N-90 schallre..Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90.0 100,0
WKA09O 3.415.456 5.622.979 430.0 WKA 00 0 N-90 schallre-Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100.0
WKA10O 3.415.814 5.622.706 425,9 WKA10 G N-90 schallre..Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100,0
WKA11 O 3.415,288 5.622.661 417.6 WKA 11 G N-90 schallra.. Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90.0 100,0

USER W1CO 3fach 1 
USER W1CO 3fach 1. 
USER WlCOSfachl, 
USER WICO 3fach 1. 
USER WICO 3fach 1 
USER WICO 3fach 1, 
USER WICOSfachl.

.600KWV.16.12.2005 09.6" 

.BOOkWv.l 6.12.2005 09,5* 

.600KWV.16.12.2005 99,5- 
,600kWv.16.12.2005 99.5> 
,600kWv.16.12.2005 99,5- 
,600KWv.16.12.2005 99.5i 
600kWv.16.12.2005 99.5^

■2,2dBW
■2,2dB(A0
■2,2dBW
■2.2dB(A)
■2.2dBW
■2,2dB(A)
■2,2dB(W

Wlndgeschw. Nabenhöhe LwA,ref Elrcel- 
töne

Im/sj [m] JdBCA)]
(95%) 100.0 101.7 0 dB
(95%) 100,0 101.7 OdB
(95%) 100,0 101.7 OdB
(95%) 100.0 101,7 OdB
(05%) 100.0 101,7 OdB
(95%) 100,0 101.7 OdB
(95%) 100,0 101.7 OdB

Berechnungsergebnisse

Beurteilungspegel
Sciiall4rnmiss ionsort 
Nr.

GK (Bessel) Zone: 3 Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt?
Name Ost Nord Z Aufpunkthöhe Schall Abstand Von WEA Schall Abstand Gesamt

[m] [m] [dB(A)] |[m] [dB(A)]
IP A IP A Gebardsheim 3.416.478 5.623.567 419.3 5.0 45,0 50 33,2 Ja Ja Ja
IP B IP B Forsthaus Steinebach 3.416.149 5.621.996 407.9 5,0 45.0 50 34,5 Ja Ja Ja
IP C IP C Kundert 3.414.791 5.621.056 327,2 5.0 45,0 50 27,7 Ja Ja Ja
IP D IP D Mörsbach 3.414.061 5.621.758 357,5 5,0 45,0 50 31,7 Ja Ja Ja
IPE IPE Tannenhof 3.414.863 5.623.325 406,4 5,0 45,0 50 45.5 Nein Ja Nein

IP F Gl IP F Industriegeb. 3.416.251 5.623.297 418.0 5.0 50,0 50 37.1 Ja Ja Ja
IP G WA IP G Wohnbaufl.Fensdorf 3.414.084 5.623.539 341,1 5.0 40.0 50 34.7 Ja Ja Ja

bstände (m)
WEA

Chall-Immissionsort WKA 08 G WKA 07 G WKA 06 G WKA 05 F WKA 09 G WKA 11 G WKA 10 G
IP A 1130 1537 1783 2058 1179 1496 1025
IP B 1511 1542 1522 1768 1202 1088 858
IPC 2318 2014 1756 1751 2034 1680 2010
IP D 2028 1619 1323 1154 1852 1521 2029
IP E 514 315 514 606 686 788 1092

IP F Gl 870 1246 1471 1754 856 1154 671
IP G WA 1319 1060 1066 890 1482 1490 1886

WVinrlDPm orduArUelf unn RMD Infamafinnal A/S A/io/c lerrvoci/i
reko GmbH & Co KG

>f in DU.0920 Aalhnm (7, Tat +4* Oft 04, 44 44 Aav *44 Oft 04 44 44 a.m

Sander Bruch Str. 10
/■ unnrlnrrVfoamd HU
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Windenergie-Analysen

Gemäß vorangegangener Berechnung werden die in der Genehmigung festgesetzten Eckpunkte repro­
duziert.

Lt. SGD Nord Herr Kenn, sind die Nordex Anlagen so zu betreiben, dass die Richtwerte am IR E Tanneb- 
hof ausgeschöpft sind. Mit 45,5 dB(A) liegen die Beurteilungspegel gemäß TA-Lärm 3.2.1 Abs 2 & 3 noch 
im Bereich dessen was als ausgeschöpfter Richtwert gelten kann, zumal auch mehre dieser WEA für sich 
betrachtet ebenfalls am Tannenhof nicht im Einwirkbereich liegen.

Am IR B Forsthaus Steinebach entsprechen die Beurteilungspegel mit 34,5 dB(A) exakt dem was lt. Ge­
nehmigung festgesetzt ist. Die Nordex Anlagen sollten an diesem IR auf Grund der damals geltenden 
Vorbelastung, außerhalb des Einwirkbereiches bleiben.
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Windenergie-Analysen

Vorbelastung gesamt

Projekt

Kundert

WindPRO Version 2.7.473 Jun 2010
Ausdruckföelte

19.04.2011 15:23/1
Lizenzierter Anwender.

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnet

19.04.2011 15:23/2.7.473

DECIBEL - Hauptergebnis
Berechnung: Vorbelastung gesamt

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors"

Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient. C0: 2.0 dB

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Lärm 
festgesetzt auf:

Industriegebiet: 70 dB(A)
Dorf- und Mischgebiet. Außenbereich: 45 dB(A)
Reines Wohngebiet: 35 dB(A)
Gewerbegebiet: 50 dB(A)
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A)
Kur- und Feriengebiet; 35 dB(A)

WEA

>-t. W%19<
S-.WKA 05 H96 G-. WKA 10 G SJ

-:..wKA1ie,

441 1 1.-ip
01IP üSS-,/,y-WKA03K4 04

:'7-

Maßstab 1:50.000
^ Existierende WEA ^ Schall-Immissionsort

GKiB«ss»ri Zone: 3
Nord Z Beschreibung

WKA 03 K 
WKA 04 K 
WKA 05 F 
WKA 06 0 
WKA 070 
WKA 08G 
WKA 090 
WKA10G 
WKA 11 0

OK (Beseel) Zone: 3 
3.415.194 
3.415.580 
3.414.571 
3.414.863 
3.415.029 
3.415.381 
3.415.456 
3.415.814 
3.415.288

5.621.997
5.621.995
5.622.794
5,622.811
5.623.057
5.623.298
5.622.979
5.622.786
5.622.661

WKA 03 
WKA 04 
WKA 05 
WKA 06 
WKA 07 
WKA 08 
WKA 09 
WKA 10 
WKA 11

E-66/18.70711 ..Nein 
K £-66718.70/11 ..Nein 
F N-90 schallred.Ja 
O N-90 schallre...J8 
0 N-90 schallre.. Ja 
G N-90 schallre...Ja 
0 N-90 schallre..Ja 
G N-90 schallre . Ja 
0 N-90 schallre . Ja

ENERCON
ENERCON
NORDEX
NORDEX
NORDEX
NORDEX
NORDEX
NORDEX
NORDEX

E-66/18.70-1.
E-66/18.70-1
N-90-2.300
N-90-2.300
N-90-2.300
N-90-2.300
N-90-2.300
N-90-2.300
N-90-2.300

Nenn­
leistung
[KW]

.8001.800

SclKflwene 
Rotor- Nabenhöhe Quelle Name 
durchmossor

2.300
2.300
2.300

[m) |ml [m/s] [ml IdBCA))
70,0 114,0 USER Kötter 26207-2 dreifach Verm. 102.9+2.0 dB(A) 10.0 104,9 0 dB
70,0 114,0 USER Kötter 26207-2 dreifach Verm. 102.9*2.0 dB(A) 10,0 104,9 0 dB
90,0 100,0 USER WICO 3fach 1,600kWv.16.12.2005 99,5+2.2dB(A) (95%) 100.0 101,7 0 dB
90,0 100,0 USER WICO 3fach 1.600kW v,16.12.2005 99,5+2,2dB(A) (95%) 100,0 101,7 OdB
90,0 100,0 USER WICO 3fach 1.600kW v.16.12.2005 99,5+2.2dB(A) (95%) 100.0 101,7 OdB
90,0 100,0 USER WICO 3fach 1.600kW v.1612^005 99,5+2.2dB(A) (95%) 100,0 101,7 OdB
90,0 100,0 USER WICO 3fach 1,600kWv.16.12.2005 99,5+2.2dB(A) (95%) 100,0 101.7 OdB
90,0 100,0 USER WICO 3fach 1.600kWv.16.12.2005 99,5*2.2dB(A) (95%) 100.0 101.7 OdB
90,0 100,0 USER WICO 3fach 1.600KW v.16.12.2005 99,5+2.2dBCA> (95%) 100,0 101.7 OdB

Berechnungsergebnisse

Beurteilungspegel
SchalNmmissionsort 
Nr.

GK (Bessel) Zone: 3 Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt?
Name Ost Nord Z

[m]
Aufpunkthöhe

[m]
Schall

[dB(A)]
Abstand

(m)
Von WEA 

[dB(A)]
Schall Abstand Gesamt

IP A IP A Gebardsheim 3.416.478 5.623.567 419.3 5.0 45,0 50 33,9 Ja Ja Ja
IP B IP B Forsthaus Steinebach 3.416.149 5.621.996 407,9 5,0 45,0 50 40.9 Ja Ja Ja
IP C IP C Kundert 3.414.791 5,621.056 327.2 5,0 45,0 50 34,5 Ja Ja Ja
IP D IP D Mörsbach 3.414.068 5,621.753 357,5 5,0 45,0 50 34,6 Ja Ja Ja
IP E IP E Tannenhof 3.414.863 5.623.325 406,4 5,0 45.0 50 45.6 Nein Ja Nein

IP F Gl IP F Industriegeb. 3.416.251 5.623.297 418,0 5.0 50.0 50 37,7 Ja Ja Ja
IP G WA IP G Wohnbaufl.Fensdorf 3.414.084 5.623.539 341,1 5.0 40.0 50 35.2 Ja Ja Ja

Abstände
WEA

(m)
IP E IP A IP B IP c IP D IP FGI IP G WA

WKA 03 K 1368 2028 955 1023 1152 1675 1900
WKA 04 K 1511 1811 569 1226 1531 1463 2150
WKA 05 F 606 2058 1768 1751 1154 1754 890
WKA 06 G 514 1783 1522 1756 1323 1471 1066
WKA 07 G 315 1537 1542 2014 1619 1246 1060
WKA 08 G 514 1130 1511 2318 2028 870 1319
WKA 09 G 686 1179 1202 2034 1852 856 1482
WKA 10 G 1092 1025 858 2010 2029 671 1886
WKA 11 G 788 1496 1088 1680 1521 1154 1490

VA/inWDPr*) en/uw-A-ötf i/nn PMC) Irdomafinnal A/P M*o/c loi «• in DU-Q->?n aalhnrn I7i Tot + JA OA 1A 04 44 Pav + JA OA 9A 44 JA «-ma.V HU

reko GmbH & Co KG Sander Bruch Str. 10 33106 Paderborn 18 von 31



Windenergie-Analysen

Gesamtbelastung

Projekt

Kundert

WindPRO Version 2.7.473 Jun 2010
Ausdruck/Seile

19.04.2011 15:25/1
Lizenzierter Anwender

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnet

19.04.2011 15:25/2.7.473

DECIBEL - Hauptergebnis
Berechnung: Gesamtbelastung

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors"

Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient. C0: 2.0 dB

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Lärm 
festgesetzt auf:

Industriegebiet: 70 dB(A)
Dorf- und Mischgebiet. Außenbereich: 45 dB(A)
Reines Wohngebiet; 35 dB(A)
Gewerbegebiet: 50 dB(A)
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A)
Kur- und Feriengebiet: 35 dB(A)

I^xpgwa: ; v.
-MPE; jg..

• ■'/ J-/"' .WKA08G
v'vr~.r ^ ^ Sk - J

äip a

-.-IP F Gl

os s ' ' ’-c
<<WKA05 HOO G-, WKA 10 G'”

WKA 11 g;

.■ /.. (• WEA 02 KEA 01 KVj W.^,'
‘ .• f ‘,-y... ’ - .i-rt v:;-

WEA
GK (Bossoli Zoiw: 3

Nord Z Beschreibung Oeneratortyp Nenn-

A Neue WEA

Sclulwotlo
Rotor- Nabenhohe Quelle Name 

j durchmesser

Maßstab 1:50.000 
^ Existierende WEA r SchalUmmissionsort

OK (Beseel) Zone: 3 |m] m [m| Im] Im/sj [m] IdB(A)I
WEA 0t K 3,415.506 5.621.780 398,8 WEA 01 KE53 73.3mNH Ja ENERCON E-53-800 800 52,9 73,3 USER MOIIerBBM M87 74872 3fach 101.4*2.2dB(A) (05%) 103.6 0 dB
WEA 02 K 3.415.028 5.621.769 395,6 WEA 02 K E53 73.3mNH Ja ENERCON E-53-800 800 52,9 73,3 USER MOIIerBBM M87 74872 Stach 101.4-2.2dB(A) (95%) 103,6 0 dB
WKA 03 K 3.415.194 5.621.997 385,4 WKA03 K£-68718.70711..Nein ENERCON E-66710.70-1.8001.800 70,0 114.0 USER Kotier 28207-2 dreifach Verm. 102.9*2,0 dB(A) 10.0 104,9 0 dB
WKA 04 K 3.415.580 5.621.995 402,8 WKA 04 KE-66718.70711..Nein ENERCON E-66718.70-1.8001.800 70,0 114,0 USER Kötter 26207-2 dreifach Verm. 102.9*2.0 dB(A) 10.0 104,9 OdB
WKA 05 F 3,414.571 5.622.794 382,6 WKA 05 F N-90 schallred.Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 00,0 100,0 USER W1CO 3fach 1.600kW v.16.12.2005 99.5*2.2dBCA) (95%) 109.0 101,7 OdB
WKA 060 3.414.863 5.622.811 390,9 WKA 06 0 N-90 schallre . Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100.0 USER W1C0 Stach 1,600kW v.16.12.2005 99.5*2.2dB(A) (95%) 100.0 101.7 OdB
WKA 07 0 3.415.029 5.623.057 411.0 WKA 07 G N-90 schallre.. Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100.0 USER WICO Stach 1.600KWV.16.12J2005 99.5*2,2dB(A) (95%) 100,0 101.7 OdB
WKA 08 0 3.415.381 5.623.298 440,0 WKA 08 0 N-90 schallre..Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100.0 USER WICO 3tach 1.600kWv.16.12.2005 99.5*2.2dB(A) (05%) 100.0 101,7 OdB
WKA 09 G 3.415.456 5.622.979 430,0 WKA 09 G N-90 schallre.. Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100,0 USER WICO 3tach 1.600kW v.16.12.2005 99,5*2.2dB(A) (95%) 100,0 101,7 OdB
WKA10O 3.415.814 5.622.786 425,0 WKA 10 0 N-90 schallre.. Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100.0 USER WICO 3tach 1.600kW v.16.12.2006 B0,5*2.2dB(A) (95%) 100.0 101,7 OdB
WKA 11 O 3.415.288 5.622.661 417,6 WKA 11 0 N-90 schallre.. Ja NORDEX N-90-2.300 2.300 90,0 100,0 USER WICO Stach 1,600kW v.16.12.2005 99.5*2.2dB(A) (95%) 100.0 101,7 OdB

Berechnungsergebnisse

Beurteilungspegel
SchalUmmissionsort 
Nr. I.

GK (Bessel) Zone: 3 Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt?
Name Ost Nord Z Aufpunkthöhe Schall Abstand Von WEA Schall Abstand Gesamt

[m] [m] [dB(A)] Im] [dB(A)]
IP A IP A Gebardsheim 3.416.478 5.623.567 419.3 5,0 45.0 50 34,2 Ja Ja Ja
IP B IP B Forsthaus Steinebach 3.416.149 5.621.996 407,9 5,0 45,0 50 42,0 Ja Ja Ja
IRC IPC Kundert 3.414.791 5.621.056 327,2 5.0 45,0 50 37.7 Ja Ja Ja
IP D IP D Mörsbach 3.414.068 5.621.753 357.5 5,0 45,0 50 36.3 Ja Ja Ja
IP E IP E Tannenhof 3.414.863 5.623.325 406,4 5.0 45,0 50 45,7 Nein Ja Nein

IP F Gl IP F Industriegeb. 3.416.251 5.623.297 418,0 5.0 50,0 50 37,9 Ja Ja Ja
IP G WA IP G Wohnbau«.Fensdorf 3.414.084 5.623.539 341.1 5,0 40.0 50 35,4 Ja Ja Ja

Abstände
WEA

(m)
IP E IP A IP B IPC IP D IP F Gl IP G WA

WEA 01 K 1673 2034 678 1017 1438 1688 2262
WEA 02 K 1565 2311 1144 750 960 1957 2002
WKA 03 K 1368 2028 955 1023 1152 1675 1900
WKA 04 K 1511 1811 569 1226 1531 1463 2150
WKA 05 F 606 2058 1768 1751 1154 1754 890
WKA 06 G 514 1783 1522 1756 1323 1471 1066
WKA 07 G 315 1537 1542 2014 1619 1246 1060
WKA 08 G 514 1130 1511 2318 2028 870 1319
WKA 09 G 686 1179 1202 2034 1852 856 1482
WKA 10 G 1092 1025 858 2010 2029 671 1886
WKA 11 G 788 1496 1088 1680 1521 1154 1490
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Karte ISO Linien Schallausbreitung (nicht maßstabsgetreu)
Windenergie-Analysen

' -------- 1 " WindPRO Version 2.7.473 Jun 2010—
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Kundert 19.04.2011 15:29/1

reko GmbH S Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
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+49 (0) 5254/9528129

Bereclmet
19.04.2011 15:25/2.7.473

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Berechnung: Gesamtbelastung

A Neue WEA 

------ 35.0 dB(A)

0 250 500 750 1000m
Karte: . Druckmaßstab 1:12.500. Kartenzentrum Gauss Krüger (Bessel) Zone: 3 Ost: 3.415.256 Nord: 5.622.669 

Schallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland. Windgeschw.: Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
^ Existierende WEA & Schatt-Immissionsort

Höhe über Meeresspiegel von aktivem Höhenlinien-Objekt 
------  40.0 dB{A) mam 45.0 dB(A) ------  50.0 dB(A)
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Windenergie-Analysen

Qualität der Prognose

Die Definition des oberen Vertrauensbereiches bezieht sich auf den Beitrag „Zum Nachweis der Einhaltung der 
Immissionswerte mittels Prognose“ vom 08.02.2001 des Landesumweltamtes NRW.

Hierbei wird davon aus gegangen, dass bei einer Pegeldifferenz von 2,5 dB(A), für nicht dreifach vermessene 
Anlagen, der ermittelte Beurteilungspegel mit einer Irrtumswahrscheinlichkeit von 10% unterhalb des Richtwertes 
liegen wird. Gemäß des oben zitierten Artikels wird der obere Vertrauensbereich wird wie folgt bestimmt:
Man ermittelt erst die Standartabweichung der gesamten Prognose mit der Formel:

^ges = + ö'p + Gpiogn

(7ges = Vo,52 +1,22 +1,52 = 2,0 dB

In der Formel werden folgende Parameter bestimmt. Einmal IsIczr die Vergleichsstandartabweichung, die in der 
Richtlinie ISO 3740 und ISO 3747 beschrieben wird. „Diese Vergleichsstandartabweichung ist die Standartabwei­
chung der Messergebnisse, die bei Einhaltung der im Messverfahren festgelegten Messbedingungen bei Wieder­
holungsmessungen an derselben Maschine bei exakt gleichen Betriebsbedingungen, jedoch bei Messungen in 
verschiedenen Labors und durch verschiedene Personen auftreten kann.“ Sie wird in verschiedene Genauigkeits­
klassen eingeteilt.

Des Weiteren gibt es in der Formel das crp. öp ist die Produktionsstandartabweichung und kennzeichnet die 
Streuung der Messwerte, die bei Wiederholungsmessungen an Maschinen gleicher Bauart und gleicher Serie 
aufgrund der innerhalb der Serie zulässigen Fertigungstoleranzen auftritt.

Das <jprogn kennzeichnet die Standartabweichung des Prognoseverfahrens. Sie wird in der 
DIN ISO 9613-2 angegeben.

Werden nun alle drei Werte ermittelt, so kann daraus nach obiger Formel die Standartabweichung der gesamten 
Prognose ermittelt werden. Mit diesem ermittelten Wert und der Standardnormal­
variable z, bei einer Irrtumswahrscheinlichkeit von 10% beträgt z = 1,28, kann der obere Vertrauensbereich aus

Lqv = ■ &ges

berechnet werden.

Der Immissionsrichtwert ist mit der gewählten Irrtumswahrscheinlichkeit von 10% in diesem Fall eingehalten, 
wenn der prognostizierte Wert, incl. des Aufschlags auf den Schallleistungspegel von 1,28 * 2,0 dB = 2,5 dB den 
Richtwert nicht übersteigt.

Die oben zitierte Arbeit des ehemaligen LUA geht von den einfach vermessenen Pegeln aus. Die Sicherheitsauf­
schläge (gemäß Arbeitskreis Geräusche WKA) für nicht dreifach vermessene Anlagen sind allerdings in der For­
mel zur Ermittlung des Differenzwertes von 2,5 dB(A) für den oberen Vertrauensbereich mit berücksichtigt.

Mehrfach vermessene Anlagen sind gemäß ihrer ausgewiesenen Serienstreuung in den Mehrfachzusammenfas­
sungen deutlich unterhalb von 2,5dB(A), mit Ihrem oberen Vertrauensbereich, wie eine Vielzahl der Vorbelas­
tungsanlagen.
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Abschlussbetrachtung

Der Auftraggeber, die SoWiTec new energy 1 GmbH & Co. KG aus Reutlingen plant auf den Flächen der Ge­
meinde Kundert, in der Gemarkung Kundert, in der Flur 21 und 15 auf den Flurstücken 119/3 und 9 zwei Wind­
energieanlagen.

Windenerg

Die Lage der E-53 ist Eingangs in dem Kapitel Projektinhalte auf Seite 6, mit der Bezeichnung „WEA 01 K“ und 
„WEA 02 K“ detailliert mit Gauß-Krüger (Bessel) Zone 3 Koordinaten, so wie Graphisch auf dem Gesamtüber­
sichtsplan (s. S. 4) mit dem roten Windkraftanlagensymbol beschrieben worden.

Bei der vorliegenden Schallimmissionsprognose ist bei einer Windgeschwindigkeit von 10 m/s in 
10 m Höhe. bzw. bei 95 % der Nennleistung am maßgeblichen Immissionspunkt, an dem die Neuen hier beurteil­
ten Anlagen im Einwirkbereich sind (Richtwert in Klammern):

- IP B „Forsthaus Steinebach “ (45 dB(A)) ein max. Beurteilungspegel von 42,0 dB(A)

bei einer Aufpunkthöhe von 5 m, zu erwarten.

Die Teilpegelwerte sind im Anhang nachzulesen.

Alle Angaben beziehen sich auf die Nachtstunden von 22:00 Uhr bis 6:00 Uhr.

Der Co wurde auf 2,0 dB gesetzt, wodurch der meteorologische Korrekturfaktor Cmet berücksichtigt wird. In einigen 
Bundesländern wird ein Standortfaktor C0 von 2 dB(A) anerkannt, wenn die Entfernung zwischen Schallquelle und 
Immissionspunkt mindestens das 10fache der Summe aus Schallquellenhöhe und Aufpunkthöhe beträgt.

Dieser Mindestabstand zwischen den einzelnen Immissionspunkten und den Windenergieanlagen 
wird hier teilweise deutlich überschritten.

Dementsprechend sind die neuen hier beurteilten Anlagen, im Volllastbetrieb auch in den Nachstunden von 22 - 
06 Uhr, unter Berücksichtigung der angenommenen Gesamtbelastung genehmigungsfähig.

Auf die Tagrichtwerte wird hier nicht weiter eingegangen, da diese 15 dB(A) höher liegen wie die hier berücksich­
tigten Nachtrichtwerte.

Der Volllastbetrieb der Nordex Anlagen ist aber nur, gemäß der Volllast 3fach Vermessung der Firme Wind Con- 
sult vom 18.12.2004, mit entsprechend anderen oberen Vertrauensbereichen nur 3,7 dB(A) lauter.
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Folgt man diesen voran gegangen beschriebenen Ansätzen und Ausführungen 
der geplanten Windenergieanlage im Falle einer Beurteilung nach der TA-Lärm 
keine Bedenken:

, so besteht gegen die Errichtung 
unter folgenden Voraussetzungen

- Die für die Untersuchung zugrunde gelegten Schalleistungspegel der 
Windenergieanlagen werden eingehalten,

- die für die Berechnung verwendeten Nabenhöhen werden nicht erhöht,

- der Standort der Windenergieanlage wird nicht verändert und

- es werden keine bauplanungstechnisch relevanten auffälligen Einzeltöne oder 
impulsartige Geräusche von der Anlage abgestrahlt.

Der ausführenden Firma dieser Untersuchung sind keine weiteren Vorbelastungen 
BImSchG bzw. nach der TA-Lärm relevant sein könnten, bekannt. am Standort, die nach dem

LPlÖlenden,BehHrCleDd0C1Weitere Vorbelastungen bekannl sein sollten, müssten die Vorbelastun- 
gen mit den anzusetzenden Pegeln übermittelt werden und in die Betrachtung mit einbezogen werden.

^pnde.rung df Basisdaten führt zwangsläufig zu einer Veränderung der Schallsituation und die hier abge- 
bildeten Ergebnisse treffen nicht mehr zu und würden eine neue Berechnung erforderlich machen.
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Anhang 1: Detaillierte Ergebnisse Windenergie-Analysen

Projekt

Kundert
WindPRO Version 2.7.473 Jun 2010

AusarucWSelte

19.04.2011 15:46/1
Lizenzierter Anwender;

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse
Berechnung: GesamtbelastungSchallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s
A r» r» o K rv» i-i

19.04.2011 15:25/2.7.473

Annahmen
Berechneter L(DW) = LWA.ref + K + De 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist De

(Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
= Domega)

LWA.ref: Schalldruckpegel an WEA
K: Einzeltöne
De: Richtwirkungskorrektur
Adiv: Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung
Aatm: Dämpfung aufgrund von Luftabsorption
Agr: Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts
Abar; Dämpfung aufgrund von Abschirmung
Amisc; Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte
Cmet: Meteorologische Korrektur

Berechnungsergebnisse
Schall-Immissionsort: IP A IP A Gebardsheim
WEA
Nr.

WEA 01 K 
WEA 02 K 
WKA03 K 
WKA04K 
WKA 05 F 
WKA 06 G 
WKA 07 G 
WKA 08 G 
WKA 09 G 
WKA 10 G 
WKA 11 G

Abstand
[m]
2.034
2.311
2.028
1.811
2.058
1.783
1.537
1.130
1.179
1.025
1.496

Schallweg
[m]

2.035
2.311
2.030 
1.813 
2.059 
1.785 
1.539 
1.135 
1.184
1.030 
1.499

Mittlere Höhe
[m]

31.2
36.5
49.7
51.6 
27,0
28.4
30.6
41.8
38.2
49.2
36.5

Lautester \
Sichtbar Berechnet LwA.ref De Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet

Ja
[dB(A)] [dB(A)J [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB]
20.07 103.6 3.01 77,17 3.87 4.27 0.00 0,00 85,31 1.23

Ja 18.36 103,6 3,01 78.28 4.39 4,26 0,00 0.00 86.93 1.32
Ja 22.12 104,9 3,01 77,15 3.86 3,96 0.00 0,00 84.97 0,83
Ja 23.78 104,9 3.01 76,17 3,45 3,82 0,00 0,00 83.44 0,69

Nein 17,74 101,7 3,01 77,27 3,91 4,80 0.00 0,00 85.99 0.98
Nein 19.66 101.7 3,01 76,03 3,39 4,80 0,00 0,00 84,22 0,82

Ja 22.29 101.7 3,01 74,75 2.92 4,12 0,00 0,00 81.79 0.63
Ja 26.78 101.7 3,01 72.10 2,16 3,53 0,00 0,00 77.79 0,14
Ja 26.08 101.7 3,01 72,47 2.25 3,69 0.00 0,00 78.41 0.22
Ja 28.35 101,7 3,01 71,26 1,96 3,15 0,00 0,00 76,36 0,00
Ja 22.79 101.7 3,01 74,52 2,85 3,96 0,00 0,00 81.32 0,60

Summe 34,23

Schall-Immissionsort; IP B IP B Forsthaus Steinebach
Lautester W 

Nr.

WEA 01 K 
WEA 02 K 
WKA 03 K 
WKA 04 K 
WKA 05 F 
WKA 06 G 
WKA 07 G 
WKA 08 G 
WKA 09 G 
WKA 10 G 
WKA 11 G

Summe 41,99

Schall-Immissionsort: IP C IP C Kundert
WEA
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar

j stand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LwA.ref De Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet
[m] [m] [m] [dß(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB]678 681 31.8 Ja 34.48 103.6 3,00 67,66 1.29 3.17 0,00 0.00 72.12 0.00
1.144 1.145 37.1 Ja 27,94 103,6 3,01 72,18 2,18 3.68 0,00 0,00 78,04 0.63955 959 53.6 Ja 32.58 104,9 3.00 70.63 1.82 2,87 0,00 0.00 75,32 0.00

569 578 51.9 Ja 38.90 104,9 3,00 66,24 1.10 1,65 0,00 0.00 69,00 0.001.768 1.769 52,1 Ja 20.79 101,7 3,01 75.96 3,36 3,79 0.00 0,00 83,11 0.81
1.522 1.524 48,6 Ja 22.83 101,7 3,01 74,66 2.90 3,70 0,00 0,00 81,26 0.621.542 1.545 46,3 Ja 22.58 101,7 3,01 74,78 2.94 3.77 0,00 0,00 81,49 0,641.511 1.516 50,0 Ja 22.94 101,7 3,01 74,61 2,88 3.67 0,00 0,00 81,16 0,61
1.202 1.207 49,4 Ja 26.13 101.7 3,01 72.64 2.29 3,39 0,00 0.00 78.32 0,25858 865 50,9 Ja 30.56 101,7 3,00 69,74 1.64 2,76 0,00 0,00 74,14 0.00
1.088 1.093 51,5 Ja 27.62 101,7 3,01 71,77 2,08 3.17 0,00 0,00 77.02 0.07

WEA 01 K
[m]
1.017

N
1.027

[m]
29,8 Ja

[dB(A)]
29.17

[dB(A)]
103,6

[dB]
3,01

[dB]
71,23

WEA 02 K 750 762 38,9 Ja 33.49 103.6 3,00 68.64
WKA 03 K 1.023 1.037 46.5 Ja 31.37 104.9 3,01 71,31
WKA 04 K 1.226 1.239 48,9 Ja 29,19 104,9 3,01 72,86
WKA 05 F 1.751 1.758 39.6 Nein 19.87 101,7 3,01 75,90

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LwA.ref De Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

[dB] [dB] [dB] [dB] 
1.95 3.80 0.00 0.00
1.45 3,02 0,00 0,00
1.97 3.25 0.00 0,00
2,35 3,44 0,00 0,00
3,34 4,80 0,00 0,00

Fortsetzung auf nächster Seite..

A
[dB]
76.98
73,11
76,53
78,66
84,04

Cmet
[dB]
0,46
0.00
0,00
0,06
0,80

WindPRO, entwickelt von EMD International MS, Niels Jemesvejio, DK4220 Aalborg 0. Tel. *45 96 35 44, Fax *45 96 35 4446, e-mait mndpm@emd.dk
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Projekt

Kundert
WindPRO Version 2.7.473 Jun 2010

AusdrucWSelte

19.04.2011 15:46/2
Lizenzierter Anwender

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse
Berechnung: GesamtbelastungSchallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s

...Fortsetzuna von der vnriner

Berechnet

19.04.2011 15:25/2.7.473

Fortsetzung von der vorigen Seite
WEA
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe

[m] [m] [m]
WKA06G 1.756 1.763 39,9
WKA 07 G 2.014 2.022 46 1
WKA08G 2.318 2.327 463
WKA 09 G 2.034 2.044 43 6
WKA 10 G 2.010 2.019 44'2
WKA 11 G 1.680 1.690 46.0

Summe 37,67

Sichtbar

Nein
Nein

Ja
Ja
Ja
Ja

Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Berechnet

[dB(A)]
19.83
17.99
16.74
18.58
18.76
21.33

LwA.ref De 
[dB(A)] [dB]

101.7 3,01
101.7 3,01
101.7 3,01
101.7 3.01
101.7 3,01 
101,7 3.01

Adiv
[dB]
75.93
77,12
78,34
77,21
77.10
75.56

Aatm
[dB]
3,35
3.84
4,42
3,88
3.84
3.21

Agr Abar Amisc 
[dB] [dB] [dB]
4.80 0,00 0,00
4.80 0.00
4,12 0,00 
4.07 0,00 
4,05 0,00 
3.86 0,00

0.00
0,00
0.00
0,00
0,00

Schall-Immissionsort: IP D IP D Mörsbach
WEA
Nr. Abstand Schallweg

[m]
1.442WEA 01 K 

WEA 02 K 
WKA 03 K 
WKA 04 K 
WKA 05 F 
WKA 06 G 
WKA 07 G 
WKA 08 G 
WKA 09 G 
WKA 10 G 
WKA 11 G

Abstand
[m]
1.438

960
1.152
1.531
1.156
1,324
1.619
2.028
1.852
2.029
1.521

966
1.160
1.538
1.162
1.330
1.626
2.035 
1.859
2.036 
1.529

Mittlere Höhe
[m]

30,6
34.2
45.3
52.5
63.5
64.4
67.6 
70,1
69.5 
57.3
68.7

Sichtbar

Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja

Lautester
Berechnet

[dB(A)J
24.71
30,13
29.96
26.17
27.10
25.16
22.32
19.09
20.41
18.87
23.25

Wert bis 95% Nennleistung
De

[dB]
LwA.ref 
[dß(A)]

103.6 3.01
103.6 3,01 
104.9 3.01 
104.9 3,01
101.7 3.01
101.7 3.01
101.7 3.01
101.7 3,01
101.7 3.01
101.7 3,01
101.7 3.01

Adiv
[dB]
74,18
70.70
72,29
74,74
72,31
73,48
75.22
77.17 
76.39
77.17 
74.69

Aatm
[dB]
2,74
1,84
2.20
2,92
2.21
2.53 
3.09
3.87
3.53
3.87 
2.90

Agr Abar 
[dB] [dB] 
4.07 0,00 
3.57 0,00 
3.45 0.00 
3,63 0.00 
2.91 0,00 
3.13 0,00 
3.37 0.00 
3,62 0.00 
3.52 0.00 
3.84 0,00 
3.25 0.00

Amisc
[dB]

0,00
0,00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0,00

A
[dB]
84,08
85.76
86,87
85,16
84,99
82.63

A
[dB]
80,99
76,11
77.95
81.29
77.43 
79.13 
81,68 
84,66
83.44 
84,88 
80.84

Summe 36.25

Schall-Immissionsort: IP E IP E Tannenhof
WEA

Cmet
[dB]
0.80
0.96
1,09
0.97
0,96
0.75

Cmet
[dB]
0.91
0,37
0.00
0,45
0.18
0.41
0.70
0,96
0.87
0,97
0.62

Nr.

WEA 01 K 
WEA 02 K 
WKA 03 K 
WKA 04 K 
WKA 05 F 
WKA 06 G 
WKA 07 G 
WKA 08 G 
WKA 09 G 
WKA 10 G 
WKA 11 G

Abstand
[m]
1.673
1.565
1.368
1.511

606
514
315
519
686

1.092
788

Lautester Wert bis 95% Nennleistung
lallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LwA.ref De
[m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB]

1.674 47.0 Ja 23.05 103,6 3,01
1.566 52,7 Ja 24.09 103.6 3.01
1.371 67.1 Ja 28.19 104,9 3.01
1.514 61,5 Ja 26.60 104.9 3,01

610 49,4 Ja 34.86 101,7 3.00
520 47.8 Ja 36.82 101.7 2,99
330 49.8 Ja 42.67 101,7 2,97
534 51.3 Ja 36.70 101.7 2,99
696 48.3 Ja 33.14 101.7 3.00

1.098 41.2 Ja 27.22 101.7 3.01
795 56,1 Ja 31.84 101,7 3,00

Adiv
[dB]
75.48
74,90
73,74
74,60
66.71
65,31
61.37
65,55
67,86
71.82
69.01

Aatm
[dB]
3,18
2.98
2,60
2.88
1.16
0.99
0.63
1.01
1.32
2.09
1.51

Agr Abar 
[dB] [dB] 
3.83 0.00 
3,64 0,00 
3.11 0,00 
3.40 0.00 
1.97 0.00 
1.57 0.00 
0.00 0,00 
1.43 0,00 
2.38 0.00 
3.50 0,00 
2.35 0.00

Amisc
[dB]
0.00
0.00
0,00
0.00
0,00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00

A
[dB]
82,49
81.52
79.46
80,88
69.83
67.87
62,00
68,00
71,56
77,41
72.86

Summe 45,65

Schall-Immissionsort: IP F
WEA
Nr. Abstand

[m]
WEA 01 K 1.690 
WEA 02 K 1.958 
WKA 03 K 1.676
WKA 04 K 1.465
WKA 05 F 1.754
WKA 06 G 1,471
WKA 07 G 1.246
WKA 08 G 870
WKA 09 G 856
WKA 10 G 672
WKA 11 G 1.154

Cmet
[dB]
1,06
1.00
0.26
0,42
0.00
0,00
0,00
0,00
0.00
0.08
0,00

Gl IP F Industriegeb.

Schallweg
[m]

1.691
1.958
1,677
1.468
1.755
1.472
1.249

878
863
680

1.158

Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LwA.ref De Adiv Aatm

[m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB]
30.4 Ja 22.58 103.6 3.01 75.56 3.21
37,3 Nein 20.05 103,6 3,01 76,84 3,72
50,5 Ja 24,88 104.9 3,01 75,49 3.19
50,3 Ja 26.79 104,9 3.01 74,34 2.79
30,3 Nein 19.89 101,7 3,01 75,89 3,33
31,4 Nein 22.18 101,7 3,01 74.36 2,80
30.4 Nein 24.29 101.7 3,01 72,93 2,37
39,0 Ja 29.91 101,7 3.00 69,87 1.67
36,9 Ja 30.03 101,7 3,00 69,72 1,64
45,5 Ja 33.30 101.7 3.00 67.65 1,29
35.8 Ja 26.32 101,7 3,01 72.28 2.20

Agr Abar 
[dB] [dB] 
4.18 0,00
4.80 0,00 
3.77 0,00 
3,62 0,00
4.80 0,00
4.80 0,00
4.80 0.00 
3.26 0.00 
3.32 0,00 
2.47 0.00 
3,73 0,00

Amisc
[dB]
0,00
0.00
0.00
0.00
0.00
0,00
0.00
0,00
0.00
0.00
0,00

Summe 37,89

A
[dB]
82.95 
85,36 
82.45 
80.75 
84,02
81.96 
80.11 
74,79 
74,68 
71.41 
78.21

Cmet
[dB]
1.07
1,20
0.58
0.38
0,80
0.57
0,31
0.00
0.00
0.00
0.18

reko GmbH & Co KG
4 009/1 /lo/Ke>r~
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Windenergie-Analysen

Projekt

Kundert

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse
Berechnung: GesamtbelastungSchallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 

Schall-Immissionsort: IP G WA IP G Wohnbaufl.Fensdorf

WindPRO Version 2.7.473 Jun 2010
AusdroeWSelte

19.04.2011 15:46/3
ürena erter Anwender

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnet

19.04.2011 15:25/2 7 473

10,0 m/s

WEA
Nr.

WEA 01 K 
WEA 02 K 
WKA 03 K 
WKA04 K 
WKA 05 F 
WKA 06 G 
WKA 07 G 
WKA 08 G 
WKA 09 G 
WKA 10 G 
WKA 11 G

Abstand
[m]
2.262
2.007
1.900
2.150

890
1.066
1.060
1.319
1.482
1.886
1.490

Schaliweg
[m]

2.265
2.010
1.905
2.156

899
1.075
1.072
1.332
1.492
1.894
1.499

Mittlere Höhe
[m]

37.5
41.8
54.9
54.6 
49,3
44.2
46.5
49.7
43.2
34.5 
50,1

Sichtbar

Nein
Nein

Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja

Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Berechnet

IdB(A)]
18.10
19.71
23.13
21.32
30.02
27.63
27.75
24.76 
23.01 
19,50 
23.11

LwA.ref
[dB(A)J

103,6
103,6

De
[dB]
3.01
3.01

104.9 3.01 
104.9 3,01 
101,7 
101,7 
101,7 
101,7 
101,7 
101,7 
101,7

3.00
3.01
3.01
3.01 
3,01 
3,01 
3,01

Adiv
[dB]
78,10
77,06
76.60 
77,67 
70,08 
71.63
71.60 
73,49 
74.48 
76,55 
74.51

Aatm
[dB]
4,30
3.82 
3.62 
4,10 
1.71 
2.04 
2.04 
2.53
2.83

Agr
[dB]
4.80
4.80
3.81 
3,93 
2,90 
3,38 
3,30 
3,51 
3,80

3,60 4.18 
2.85 3,65

Abar
[dB]
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0.00
0,00

Amisc
[dB]

0,00
0,00
0.00
0,00
0,00
0,00
0.00
0,00
0,00
0,00
0,00

A
[dB]
87,20
85.68 
84,03 
85,70
74.68 
77.05 
76,94 
79,54 
81,11 
84.32 
81.01

Cmet
[dB]
1,31
1,22
0,75
0.89
0,00
0.03
0.02
0,41
0,58
0,89
0,59

Summe 35,41

WMPRO, entwickelt von EMD Inlemelmel AG, Niels jemesvej 10. DK-9220 Aalbürg a. Tel *45 96 35 4444.Fax*4S96354446.eneil.wmdfm®emi.dt< ' "" “■' r+
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Anhang 2: Auszug aus Müller BBM Nr.M87 748/2
Windenergie-Analysen

MÜLLER-BBM

Bestimmung der Schallleistungspegel aus mehreren Einzelmessungen
entsprechend Anhang D von [1] ^

Anlagendaten
.-.ercte:*r Enarcon GmbH Anton« nbazs lohn onn

DrMkamp 6 Nannleicanin
26B0e Atrtoh Natoonhöha 7Sm

«Sm
Ancat*n zur Elnzelmeccuno Macctnu-Nr.

1 2 a
£3237

Sandort WtBsund Rhostcdt Vara. 3-oK»-edb*i
v«rm»cc. JvabcrhöJte (m) 75 73 73
Macctncutrt MOier^BSM w«tea .<•/.:<
Prlxtbarloht W69 91 £2 AT 525310
Datum 27D4D337 1-.22DCCS. «.05.2013
Gatriabatyp _
Oeneratortyp E-£3 C-CT,
Rcrorbiteyp &53J1 E*£3.’1 E-ii.1!

Schallemissionsparameten Messwerte fPrnmortcm Lglstimgamirye: bsrachnote UisbinBtturvsJ

Schaiu&siungspegei

Schal temissionsp^ameten Zuschläge

reko GmbH & Co KG

M87 748/2 fchl 
12. Juli 2010

Sander Bruch Str. 10
Anhang Seite 4
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Windenergie-Analysen

MÜLLER-BBM

f«"“Z^rDS'"?"lelSn,n9Spe9el aus meBreren Einzelmessungen

Seite 22
Schallemissionsparameter: Terz-/ Oktavschallleistungspegel Für eine Nabenhöhe von 75 m-------------------------- ---

Ten
Fe^jenz

-Schal] lei
50

75.D

lungspet
63

T12

el (Mittel 
80,0
79.6

us 3 Mess
100,0
fl? 7

ungenjin
125^3

dB(ft); Re 
160.0

erenzpur
r 200.0

viai- mto
|" 250.0 315.0

8 nVs [7] 
400.0 500.0 630.0

Feq^e^iz Bon
9D.8

1DDD
a2.a

1250
92.6

1600
92.0

2000
90,7

OU^aJ

2500
BOJ

3150
862

67.1

4000
B4.3

87,/

500C
81.9

87.5

6300
78,4

89.1

8000
72.6

89,7

10000 
_ 6B.9

Fequenz
stungspe

63
|el (Mittel

125
aus 3 Mes

250
sungen) in dB(A); Ri

500 | 1DDD
‘ferenzpui

2000
l,Ct V10LWA>»b. “

4000 | 8000
9 nVs [7]

Twap 82.4 89,4 91.7 S3.7 | 06.6
95.5 89.3 79.8

LZ.* «nflaoen ersetzen n.ctrt d« g. PrüffaerichtE (insbesondre bei SchaDinimissionspr^ncsen).

Baneritungen:

P1 roctifflnlen rarvzndenergleanJagei, Tai i: Besflirrojug aascftaienteamnuEm. rmök, i!
di .02203-, HErajsgete: FTnfcTOBälscfBS Wiaaienfe e.V- Saesemamplaz^. 24103 Kla

^ S0^13 Power Leva und Tonaal)'vaues or wilnd Ttibbes. 200*03 

■" ^ B“a,,M6a

m ^ ",UaE‘ ^ Rar'm6n ** 'rarn- LU* NR" airageranrter aingvensKt« zu cj
n ME6Sün9en (Be,lcn,E Pi “ER.' *««1 ln derargegebenen Whaasee der rnaxtna^Scral

.

GmöH

OWK

«GmbH

®iA)tieslgeECe£!
lösingspegd

Datum;

Niederlassung Geteenkirchen ®GMBH
Am Bugapartc 1 A M
45 899 Geisenkiretien 4509 9 G EL S E N Kl R c H E N 

TELEFON (0209) 9 B3 DE - 0

12.Ü7^01D

*1^

Kpl.-Ing. (FH) M. Köfil

MÜLLER-BBM
Akkredrtäerte'S Prüficü>ornior5um 

noch ISO/IEC tT025

4 0*s.K.->*r
AJweaMKsrrjngfs

DAP-PL-246E.10

reko GmbH & Co KG

M87 T4m khl 
12. Juli 2010

Sander Bruch Str. 10
Anhang Seite 5
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Windenergie-Analysen
Anhang 3. Auszug aus WICO 3fach Zusammenfassung vom 16.12.2005

^Stimmung der Schaiiemissions-Parameter aus mehreren Einzelmessungen
xjf csr Eass von mindesterx drpi Mpcci-_ * -.......... _ y

Seite 1 von 1
Auf nar - . , diiizeimessungen

1 1 ________

■Ausgesieli anch;

Baurri: 1E.12J00S

VilNC-consu: GntH 
Reus-ara^s 
D-1E2J1 BaigECisgai

Untascarn 
Bp).-Ing. =w Has.'enict

IV
»

Unersctstlt 
BpL-Ing. w. Wllte

DAP-ay-2756,(X)
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Anhang 4: Auszug aus Kötter 26207-2
Windenergie-Analysen

! ■■!! Iil KOTTER
| | | P CONSULTING ENGINEERS

Prüfbericht Nr. 26207-2

Zusammenfassung der Emissionsdaten WEA Enercon Typ E66 718.70

Bestimmung der Schallemissionsparameter aus mehreren Einzelmessungen

J Schallem
ls

sl
on

s-
Pa

ra
m

et
er

W
in

dg
es

ch
w

in
di

gk
ei

t
In

 10
 m

 H
öh

e

1. Messung 2. Messung 3. Messung

St
an

da
rd

ab
w

ei
ch

un
g

S 
in

 d
B

m
T3

ZI
j= o'
£ " 
c b

£

Meßinslitut;

Prüfbericht Nr.
Datum der 
Messung; 
Getriebe:

Generator:

Rotorblatt:

Windtest KWK

WT 1618/00

21.12.2000

ohne

Enercon

E-66/18.70

KOTTER Consulting 
Engineers

25716-1.001

30.11.2001

Ohne

Enercon

E-66/18.70

KOTTER Consulting 
Engineers

26207-1.001

28.05.2002

ohne

Enercon

E-66/18.70 ---
---

---
---

---
---

---
---

---
---

---
---

---
---

---
---

---
--

--

En
er

ge
tis

ch
er

 M
ltt

el
w

er
In

 d
B(

A)

6 ms'1 - 97,2 dB[A)
Schalieistungs- 7 ms'1 - 99.7 dB(A)

pegel LWa.p 8 ms1 100,5 dB(A) 101,6 dB(A) 101,4 dB(A) 101.2 0,6 1,5
102,1 dB(A) 102,9 dB(A) 103,0 dB(A)a 102,7 0,5 1,3
102,7 dB(A) v 103,0 dB(A) 'l 103,0 dB(A)21

6 ms'1 0 dB
Ton- 7 ms'1 0 dB

Zuschlag Ktn 8 ms'1 0 dB 0 dB 0 dB 0 dB9 ms 1 0 dB 0 dB 0 dB 0 dB10 ms1 I
0 dB 0 dB 0 dB 0 dB

Impuls-

6 ms 1

7 ms'1 -
- -

Zuschlag KiN 8 ms'1 0 dB 0 dB 0 dB 0 dB
9 ms'1 0 dB 0 dB 0 dB 0 dB

10 ms 1 0 dB---------------- --------- ------------------ L 0 dB 0 dB 0 dB

Die Angaben ersetzen nicht den o.g. Prüfbericht (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen).

Bemerkungen: 1) 95 % der Nennleistung
2) kltinerd alsNBndR ^ V,°hb'S 2° ^ MessunS unter Starkwindbedingungen mit Geräuschabstand z T

I“»». “ *

Ausgestellt durch: KÖTTER Consulting Engineers
Stempel

Datum: 26. Juni 2002

.V. /C

SonitafrusstrciSs 400 ■ 48432 Rheins 
iii.Oii'J] -’)? Iü.0-Pox05/ 71 - 97]0.43

-0

[1] CENELHC/BTTFS3-2-WG4, "Final Draft Declaration of Sound Power Level and Tonality Values of Wind Turbines 2000-01

P:\projekt\P2SOOO\26207-1\FGW-Priifblalt-E-66Seite2.doc
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